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Sitzung öffentlich

Anwesend:

Mitglieder Ja Nein
Tobias Kunz X
Bettina Bamberger-Spanka X
Erwin Hahn X
Najeth Salomon X
Ralf Küch X
Svenja Sauerwald X
Ulrich Pfeiffer X

Magistrat

Verwaltung

Gäste

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1. Begrüßung 
2. Sauberhafte Landschaft
3. Europawahl – Besetzung des Wahlvorstandes
4. Verschiedenes

TOP 1 Begrüßung

Der Stellvertretende Ortsvorsteher Erwin Hahn eröffnet die Sitzung um 20:05 Uhr, begrüßt alle 
Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Die Tagesordnung wird 
angenommen.
Es gibt keine Anmerkungen zum letzten Protokoll vom 12.02.2019



TOP 2 Sauberhafte Landschaft

Die Aktion Sauberhafte Landschaft findet am Samstag, den 6.4.2019 statt. Da der Ortsvorsteher an 
dem Tag nicht da ist, werden er und Erwin Hahn die Aktion vorher vorbereiten. Es geht um 10:00 
Uhr am DGH los. Es müssen Zangen und Mülltüten von der Stadt besorgt werden. Es wird eine 
Ankündigung im Wetteraner Boten geben, in der Helfer*innen gesucht werden. Die Anzeige muss 
spätestens bis 25.03. beim Wetteraner vorliegen.

TOP 3 Europawahl – Besetzung des Wahlvorstandes

Die Europawahl ist am Sonntag, den 26.05.2019.

Folgende Personen sind für den Oberrospher Wahlvorstand benannt worden:
1. Wahlvorsteher: Erwin Hahn
2. Stellvertreter : Najeth Salomon
3. Schriftführer : Ulrich Pfeiffer
4. Beisitzer : Svenja Sauerwald, Cornelia Hahn, Maike Krebs, Karin Kunz, Norbert Kunz, Brunhilde
Chaloupka
Ersatz : Udo und Doris Rübeling.

Beschluss: Die Liste wird von den Anwesenden einstimmig angenommen.

TOP 5 Verschiedenes

 Erwin Hahn berichtet zum DGH-Anbau: Am 21.02.2019 fand ein „Startgespräch zur 
Bauphase der Dorferneuerungs- projekte in Oberrosphe“ statt. Danach wurden zum DGH-
Anbau letzte kleine Änderungen beschlossen und eine Liste der zu übernehmenden 
Eigenleistungen erstellt. Die Baugenehmigung ist bereits im letzten Jahr erteilt worden und
der Dorferneuerungs-Förderbescheid liegt vor. Nach der Ausschreibungsphase werden die
Aufträge im April, Mai erteilt.

 Ulrich Pfeiffer berichtet: Das freie WLAN der Stadt Wetter, die sogenannte „Digitale Linde“ 
ist seit 1.3.2019 aktiv. Damit ist der Bereich zwischen und in den DGHs abgedeckt. Um 
auch den Mehrgenerationenplatz (MGP), insbesondere die Wohnmobilstellplätze zu 
erreichen, müsste eine zweite Antenne an die Rückseite des alten DGHs angebracht 
werden. Technisch ist das möglich. Der Ortsbeirat beantragt hiermit eine zweite Antenne, 
inkusive der notwendigen Installation, bei der Stadt Wetter.
Das Marburger Freifunk-Netz läuft vorerst weiter. Allerdings wurde die Antenne im DGH 
abgebaut und an das Bücherhäuschen geschraubt. Dadurch kann aber nur ein Teil des 
MGPs abgedeckt werden. Der Bereich um die Wohnmobilstellplätze ist durch Gebäude 
verdeckt und es ist kaum Empfang möglich.

 Svenja Sauerwald berichtet: Es wurde bei Ihr angefragt,  ob die Straßenschäden in diesem
Winter aufgenommen wurden. Den Anwesenden ist davon nichts bekannt. Die Frage wird 
an den Ortsvorsteher und die Stadt Wetter weitergeleitet. .

 Svenja Sauerwald berichtet: In anderen Gemeinden im Landkreis haben die Ortsbeiräte 
ein festes jährliches Budget für Ausgaben zur Verfügung. Der Vorschlag wird an den 
Ortsvorsteher und die Stadt Wetter weitergeleitet. 



 Bettina Spanka berichtet: Auf dem Friedhof gibt es nur noch zwei freie Urnengrabplätze. 
Nach einer Besichtigung durch Mitglieder des Friedhofsausschusses, dem Bürgermeister 
und dem Bauhof, wurde eine Fläche für neue Urnengräber ausgewählt. Der Bauhof wird 
die Fläche entsprechend herrichten. 
Bevor der Sand in das neue Pflaster eingekehrt wird, müssen die Büsche am Rand des 
Weges beschnitten werden. Das sollte geschehen, bevor sie ausschlagen. Spontan 
haben sich drei der anwesenden Ortsbeiratsmitglieder bereiterklärt, am Dienstag 
den 19.03. ab 16:00 Uhr, die Büsche zu beschneiden. Weitere Helfer sind mit 
Hecken- und Astscheren willkommen.

 Bettina Spanka berichtet: Es gibt einige Pferdeweiden in der Gemarkung Oberrosphe, bei 
denen über den Winter die Weidebänder der Zäune nicht entfernt, bzw. zusammen 
gebunden wurden. Das ist gesetzlich verboten, da sich in den losen, flatternden Bändern 
Wild verfangen kann. Bürgermeister Spanka hat bereits einen Rehbock aus so einer Falle 
befreit. Die Weidebesitzer*innen, bzw. Pächter*innen werden angesprochen.

 Nächster Termin: Dienstag, der 09.04.2019 um 20:00 Uhr im neuen DGH

Wetter (Hessen), den 12.03.2019

Erwin Hahn Ulrich Pfeiffer

Stellvertretender Ortsvorsteher Schriftführer


